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Liebe Nachbarn, 
 
gern übersenden wir Ihnen heute die März-Ausgabe der Kiez-Notiz.  
 
Die Osterfeiertage stehen vor der Tür und in diesem Jahr hat der Osterhase mit der 
Eröffnung einer neuen KV-Praxis mit zusätzlichen Hausärzten sowie dem Richtfest für den 
Schulneubau in der Haltoner Straße gleich zwei besondere Überraschungen ins Nest gelegt. 
Die Details lesen Sie unten. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen und darüber, auch weiterhin mit Ihnen zu den 
Themen in unseren Kiezen im Dialog zu bleiben. Zögern Sie bitte nicht, uns anzusprechen, 
wenn wir Sie unterstützen können. 
 
Wir wünschen Ihnen zunächst schöne und frühlingshafte Osterfeiertage. 
 
Die Kiezthemen in diesem Monat: 
 
Neue Ärzte in der Poliklinik am ukb 
 
Viele von Ihnen kennen das Problem aus eigener Erfahrung: Die Suche nach einer Ärztin 
oder einem Arzt gestaltet sich schwierig, ist mit langen Wartezeiten verbunden oder sorgt für 
Unsicherheiten bei der Terminvergabe. Deshalb setzen wir uns für eine bessere 
medizinische Versorgung in unseren Kiezen ein. 
 
Die gute Nachricht: Zum 1. April 2026 eröffnet eine neue Praxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung mit mehreren Hausärztinnen und Hausärzten sowie internistischer Versorgung 
in der Poliklinik am ukb (Gesundheitszentrum) in unserem Kiez. 
 
Weitere Details und Informationen zur Terminvergabe finden Sie 
unter www.martin.berlin/arzt. Sie haben keinen Internetzugang oder benötigen Unterstützung 
bei der Vereinbarung eines Termins? Dann rufen Sie uns gern an oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail. 
 
Damit ist es gelungen, bereits die zweite Praxis dieser Art nach dem Angebot im Forum 
Kienberg, in unserem Bezirk zu eröffnen. Gemeinsam mit unseren Kolleginnen und Kollegen 
im Abgeordnetenhaus setzen wir uns intensiv für eine bessere medizinische Versorgung ein. 
Uns ist bewusst, dass dies zunächst nur ein kleiner Erfolg ist. Wir arbeiten weiter daran, dass 
die Förderprogramme zur Ansiedlung ärztlicher Angebote in unserem Bezirk stärker genutzt 
werden und bei Neubauvorhaben auch Praxisräumlichkeiten entstehen. 
 
 
 

www.martin.berlin/arzt


 
Neue Besetzung der Hausarztpraxis in der Weißenhöher Straße 64 
 
Ein Drittel der Hausärzte im Bezirk steht kurz vor dem Ruhestand. Leider gelingt es nicht 
immer, dass Praxen nachbesetzt werden. Umso erfreulicher ist es, dass es in unserem Kiez 
auch positive Beispiele gibt: Wir freuen uns sehr, dass Herr Andreas Rheinländer ab dem 
13.04. die Praxisräume in der Weißenhöher Straße 64 übernimmt. 
 
Er wird auch neue Patienten aufnehmen. 
 
Auf der Homepage der Praxis sind die wichtigsten Informationen für Sie zusammengetragen. 
 
Entlastung gibt es nur mit intelligenten Verkehrslösungen und nicht durch Verbote! 
 
Neben der ärztlichen Versorgung beschäftigt uns ein weiteres Thema: Derzeit sammelt eine 
Initiative Unterschriften für ein Volksbegehren „Berlin autofrei“. Neben den Grünen haben 
nun sogar Vertreter der Linken aus unserem Bezirk ihre Unterstützung dafür signalisiert. 
 
Diese Initiative blendet aus, wie wir vom Stadtrand zur Arbeit oder zum Arzt kommen sollen, 
wenn der nächste Bus nur alle 20 Minuten fährt. Das zeigt einmal mehr: Für Grüne und Linke 
scheint es im Wesentlichen nur die Innenstadt zu geben, Berlin endet für sie am S-Bahnring. 
Wir halten das für den falschen Weg! 
 
Statt Verkehrsideologie brauchen wir intelligente Verkehrslösungen, die Anwohner und Kieze 
entlasten. Wir benötigen daher dringend die TVO und müssen deutlich stärker in Angebote 
gerade am Stadtrand investieren. 
 
Bei der TVO befinden wir uns in den letzten Zügen des Planfeststellungsverfahrens. Die 
entsprechenden Hinweise von Verbänden und Bürgern wurden bearbeitet. Bei der Schienen-
TVO läuft derzeit die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung. 
 
Tempo 30 im Bentschener Weg 
 
Gerne informieren wir Sie hier zu den aktuellen Entwicklungen. 
 
Update: Richtkrone erneuern 
 
Viele von Ihnen haben es uns bereits geschildert, und auch uns persönlich schmerzt der 
Zustand, in dem sich die Richtkrone, die Plattenwand und die Gedenktafel derzeit befinden. 
Dieses Wahrzeichen gehört zu Marzahn, zu unserer gemeinsamen Geschichte und zu den 
Erinnerungen vieler Menschen, die hier leben. 
 
Genau deshalb haben wir unsere Fraktion gebeten, einen Antrag in die 
Bezirksverordnetenversammlung einzubringen, damit die Richtkrone und ihr Umfeld endlich 
saniert und wieder zu einem würdigen Ort für Marzahn werden. Den Antrag finden Sie hier. 
 
Wir hoffen sehr, dass auch die Fraktionen der anderen Parteien erkennen, wie wichtig dieses 
Zeichen des Respekts vor unserer Stadtteilgeschichte ist und unserem Antrag zustimmen. 
 
Marzahn hat ein würdiges Andenken an das Setzen der ersten Platte für die Neubausiedlung 
mehr als verdient für die Menschen, die hier seit Jahrzehnten leben, ebenso wie für die 
Jüngeren, die unsere Geschichte kennenlernen sollen. Dafür werden wir uns weiterhin mit 
Nachdruck einsetzen. 
 
 
 

https://xn--praxis-rheinlnder-2qb.de/
https://martin.berlin/bentschener-weg/
https://bvv-marzahn-hellersdorf.berlin.de/pi-r/vo020_r.asp?VOLFDNR=12873


Vielleicht verbinden auch Sie besondere Erlebnisse mit der Richtkrone oder haben noch alte 
Fotos von früher? Dann würden wir uns sehr freuen, wenn Sie diese Erinnerungen mit mir 
teilen. Kommen Sie gerne im Bürgerbüro vorbei oder melden Sie sich per E-Mail oder 
telefonisch. 
 
B1/B5: Fahrbahnsanierung in den Osterferien zwischen Alt-Biesdorf und 
Friedrichsfelde 
 
Vom 30. März bis zum 10. April 2026 wird ein Teil der B1/B5 stadteinwärts saniert. Die 
Baustelle im Bereich Alt-Friedrichsfelde 62F bis 66 liegt zwar größtenteils in Lichtenberg, 
doch das Straßen- und Grünflächenamt Marzahn-Hellersdorf nutzt die Gelegenheit, auch die 
Schäden auf der angrenzenden bezirkseigenen Seite in Alt-Biesdorf zu beheben. Durch die 
enge Abstimmung zwischen beiden Bezirken wird verhindert, dass eine spätere Baustelle 
den Straßenverkehr erneut beeinträchtigt. 
 
Der Zeitraum wurde bewusst in die Osterferien gelegt, damit die Belastung für den 
Berufsverkehr so gering wie möglich bleibt. 
 
Für die Dauer der Arbeiten wird die Fahrbahn von drei Spuren auf eine Spur verengt. 
Hinweistafeln leiten den Verkehr sicher an der Baustelle vorbei. Der Rad- und Fußweg bleibt 
während der gesamten Bauzeit uneingeschränkt nutzbar. 
 
Bordsteinabsenkungen in der Allee der Kosmonauten 62-66 
 
Gemeinsam mit Anwohnern setzen wir uns bereits seit längerer Zeit für 
Bordsteinabsenkungen in der AdK ein. 
 
Vom Straßen- und Grünflächenamt wurde uns nun mitgeteilt, dass die 
Bordsteinabsenkungen im Bereich Allee der Kosmonauten 62–66 bereits begonnen haben 
und voraussichtlich bis zum 17. April 2026 andauern werden. 
 
Die Arbeiten sind in folgende Abschnitte unterteilt: 
 

 Allee der Kosmonauten 62, beide Einmündungen 
 Allee der Kosmonauten 62, Stirnseite, westliche Gehwegseite 
 Allee der Kosmonauten vor 66, südliche Einmündung 

 
Wir möchten uns sehr herzlich für Ihre Unterstützung, Ihre Geduld und Ihr Verständnis in 
dieser Angelegenheit bedanken. Wir werden die Maßnahme aufmerksam begleiten und auf 
eine fristgerechte Umsetzung achten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schulneubau in der Haltoner Straße 
 
Am vergangenen Mittwoch wurde mit einem feierlichen Richtfest ein wichtiger Meilenstein 
beim Neubau der Schule in der Haltoner Straße begangen. 
 



Nach rund zwölf Monaten Bauzeit ist der Rohbau nun fertiggestellt, sodass offiziell die 
nächste Bauphase beginnen kann. Die Fertigstellung der Schule ist für Anfang des 
kommenden Jahres geplant. 
 
In der neuen Schule werden 432 Schulplätze entstehen. Mit der Fertigstellung erhält Biesdorf 
Süd endlich zusätzliche Grundschulkapazitäten, die wir so dringend benötigen und für die wir 
jahrelang gekämpft haben. Herzlichen Dank an alle Mitstreiter dafür! 
 
Kita-Versorgung in Biesdorf, Friedrichsfelde Ost und Marzahn-Süd 
 
Viele interessierte Eltern erkundigen sich derzeit verstärkt nach der Situation in unseren 
Kitas. In einigen Stadtteilen von Marzahn-Hellersdorf gibt es nach langer Zeit wieder freie 
Plätze. Eine Übersicht für unsere Kieze in Biesdorf, Friedrichsfelde Ost und Marzahn-Süd 
haben wir Ihnen hier zusammengestellt. 
 
Vor diesem Hintergrund ist es ein gutes Signal, dass CDU und SPD den 
Betreuungsschlüssel insbesondere bei den Kleinsten verbessert haben: Künftig betreut eine 
Erzieherin bzw. ein Erzieher maximal vier Kinder. 
 
Brücke im Springpfuhlpark  
 
Viele Anwohner ärgern sich über den Zustand der Brücke am Springpfuhlteich. Wir haben 
dies zum Anlass genommen, die Senatsverwaltung auf die Missstände hinzuweisen und 
möchten Ihnen die Antwort gern zur Kenntnis geben: 
 
 
Bei der Fußgängerbrücke Springpfuhl handelt es sich um eine 1986 errichtete Holzbrücke 
auf Stahllängsträgern. Auf in Längsrichtung verlegten Stahlträgern sind quer die Tragbohlen 
aus Holz und darauf dann wiederrum in Längsrichtung der Holzbohlenbelag verlegt. Somit 
ergibt sich diese eher untypische Verlegerichtung aufgrund der Konstruktion der Brücke. Die 
Brücke befindet sich im Springpfuhlpark, bei dem es sich nach dem Grünanlagengesetz um 
eine geschützte Grünanlage handelt in der das Radfahren nicht gestattet ist. Da die Brücke 
einschließlich Holzkonstruktion erneuert werden muss und der Radverkehr künftig nicht 
vollständig ausgeschlossen werden kann, ist bereits ein Ersatzneubau vorgesehen. 
Die aktuelle Planung sieht eine Geh- und Radwegbrücke mit einer Geländerhöhe von 1,30m 
sowie einen GFK-Belag auf Stahlträgern mit geänderter Fugenrichtung vor. Der Baubeginn 
ist für 2027 geplant. 
 
 
Wir werden den weiteren Planungs- und Baufortschritt aufmerksam begleiten und Sie über 
wichtige Schritte auf dem Laufenden halten. 
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7. Osterquatsch im Wuhletal 
 
Am 3. April startet bereits zum siebten Mal unser großer Kiezmacher-Osterquatsch. Der 
Osterhase versteckt auch in diesem Jahr wieder von Karfreitag bis Ostermontag jeden Tag 
zwölf bunte Ostereier in den verschiedenen Kiezen von Marzahn-Hellersdorf. 
 
In den Ostereiern befindet sich jeweils ein Hinweiszettel zum nächstgelegenen Bürgerbüro 
unserer Kiezmacher. Dort können dann nach Ostern die eigentlichen Geschenke also 
Naschereien, Gutscheine und Sachpreise abgeholt werden. 
 
Ab dem 3. April um 10 Uhr werden wir Sie hier natürlich täglich mit Hinweisen versorgen wir 
haben bekanntlich einen ganz guten Draht zum Osterhasen. 
 
Save-the-date: Einwohnerversammlung in Biesdorf 
 
Am Freitag, dem 22. Mai findet in Biesdorf die nächste Einwohnerversammlung des 
Bezirksamtes statt. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind und sich mit Ihren Fragen und 
Anregungen einbringen. Sobald uns weitere Informationen vorliegen, werden wir Sie wie 
gewohnt rechtzeitig informieren. 
 
Machen Sie mit: Helfen Sie bei den Wahlen am 20. September 
 
Für die am 20. September stattfindenden Wahlen werden Wahlhelfer gesucht. Weitere 
Informationen finden Sie hier. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihnen gefällt unsere Kiez Notiz? Sicher kennen Sie Nachbarn, für die diese Kiez Notiz 
auch interessant sein könnte. Leiten Sie diese E-Mail gerne weiter. 
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr 
 
 
Johannes Martin                                             Christian Gräff 
  

 

https://www.facebook.com/Balkonquatsch/
https://www.berlin.de/wahlen/organisation/wahlhelfende/



